
Mühlengeklapper 3/2023 
 

Seite 1 
 

Liebe Mitglieder, 

das Jahr 2023 befindet sich auf der Zielgeraden, und es ist wieder einmal Zeit, Bilanz zu 

ziehen und einen Ausblick auf die Zukunft zu wagen. 

Auf das Geschehen im GC Brodauer Mühle in diesem Jahr muss eigentlich kein „Blick zurück 

im Zorn“ geworfen werden, jedenfalls nicht, wenn man die wirklichen Probleme in unserer 

Welt als Maßstab betrachtet.  

Es war irgendwie „Business as usual“ oder „Same procedure as every year, James“. Der Platz 

war in der Regel gut bespielbar, der Sommer war ein Jahrhundertsommer im Sinne von: „So, 

wie fast immer in den letzten 100 Jahren“. Von der Klimakatastrophe war direkt noch nichts 

zu spüren, Turniere konnten wie gewohnt stattfinden, nicht zuletzt war auch die 

Mitgliederversammlung 2023 von Harmonie und einstimmigen Entscheidungen geprägt. 

Obwohl: eine höhere Beteiligung und mehr Vorschläge und Diskussionen kann eine 

Mitgliederversammlung schon vertragen. 

Also alles normal, was ja super ist, wie es die Stadt Elmshorn mit ihrem Slogan „Elmshorn – 

supernormal“ als besonderen Vorzug propagiert. 

 

Aber im Spätsommer gab es dann doch zwei Ereignisse, die zu Recht zu intensiven 

Diskussionen im Club geführt haben. Das eine war die Situation im Clubrestaurant, die zu 

immer mehr Beschwerden führte. Diese landeten beim Vorstand (obwohl Vertragspartner 

des Pächters eigentlich der Betreiber ist). Es gab dann Gespräche des Vorstandes mit dem 

Pächter und dem Betreiber. Besserung wurde gelobt. Beschwerden blieben, aber es gab 

auch Mitglieder, die mit Service und dem Angebot an Speisen und Getränken hoch zufrieden 

waren. 

Wie das halt im Leben so ist: Irgendwann musste der Betreiber eine Entscheidung treffen, 

die der Vorstand mitgetragen hat, und die darauf hinauslief, dass der Pachtvertrag nicht 

verlängert wurde.  

Immerhin gelang es, mit Tobias („Tobi“) Witt schnell eine Nachfolge zu finden. Tobi ist uns 

als exzellenter Golfer und Mitglied der Clubmannschaft bekannt. Wenn er das Restaurant 

nur halb so gut managt, wie er Golf spielt, können wir uns auf ein hervorragendes Speisen- 

und Getränkeangebot freuen!       

Was Tobi konkret vorhat, können Sie im Interview in dieser Ausgabe lesen. 

Während das Clubrestaurant in vielen Golfclubs mit Problemen verbunden und beständig 

häufig nur der Wechsel ist, kam die Nachricht, dass unser Head Greenkeeper Andrew 
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Wilkinson nach 29 (!) Jahren den Golfclub Brodauer Mühle verlässt, sicher für uns alle 

überraschend. Andrew war nun einmal fast drei Jahrzehnte eine Institution, seine 

„gebügelten“ Grüns waren weit über Ostholstein als Markenzeichen bekannt, dazu weisen 

ihn die Ehrentafeln als Serienclubmeister aus und darüber hinaus war eine herausragende 

und von Gegenspielern gefürchtet Stütze unserer Clubmannschaft. 

Nun ja, wie der indische Philosoph Tagore sagte: „Weine nicht, dass es vorüber, lächle, dass 

es gewesen!“ Großes Dankeschön also an Andrew. Und natürlich können wir nachvollziehen, 

dass man mit Mitte 50 noch einmal eine neue Herausforderung sucht. Manch einer von uns 

hat sich sicher in einer ähnlichen Situation befunden und wollte es einfach nur noch einmal 

wissen. 

Abgesehen von diesen punktuellen Ereignissen zog sich durch die Saison die Diskussion, dass 

das Clubleben insgesamt wieder deutlich mehr Attraktivität bieten sollte. In Anlehnung an 

Loriot („Früher war mehr Lametta“) wünschen sich viele Mitglieder u.a. wieder ein 

rauschendes Sommerfest, mehr Turniere, bei denen der Spaß und Geselligkeit im 

Vordergrund stehen sollten, vielleicht auch spontane Events und mehr Angebote für jüngere 

Mitglieder. 

Im Rahmen einer Klausurtagung hat der Vorstand über dieses Thema und Möglichkeiten zur 

Akquisition neuer Mitglieder beraten. Ideen gibt es viele, aber auch hier gilt das Zitat von 

Thomas A. Edison, dem Erfinder der Glühbirne: „Eine Erfindung ist zu 1% Inspiration, zu 99% 

Transpiration“.  

Heißt übersetzt: Wenn das Clubleben bereichert werden soll, dann geht das nur, wenn sich 

möglichst viele Mitglieder engagieren. Die Mitglieder sind der Club. Und Erich Kästner gibt 

uns mit auf den Weg: „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“. 

Immerhin: Ein Mitglied hat sich bereits mit vielversprechenden Ideen und vor allem mit der 

Bereitschaft, aktiv zu werden, gemeldet“.  

Somit könnte das Motto für unseren Club 2024 lauten: 

“Play hard, party hard!”. 

Georg Plate, Schriftführer 
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Interview mit Tobias Witt, dem neuen Betreiber des Clubrestaurants. 

 

 

MGK: Wann übernimmst du das Restaurant? 
  

TW: Ich übernehme am 1. Januar 2024. Wir gehen aber noch nicht gleich in Betrieb. Es gibt 
noch einiges zu tun, damit das Clubhaus und das Team so sind und harmonieren, wie wir es 
geplant haben. Wir planen den Start zum 1. April 2024. 
 
MGK: Hast du bereits ein Angebot für die TeilnehmerInnen der Winterrunde? 
 

TW: Der Winterrunde muss ich für diesen Winter leider noch eine Absage erteilen. Ich 
möchte erst starten, wenn wirklich alles passt und dafür nehme ich mir die geplante Zeit. 
 
MGK: Wer gehört zu deinem Team? 
 

TW: Um es einmal nautisch zu formulieren: Ich bin der Kapitän, mein Bruder der 1. Offizier. 
Die Mannschaft wurde zum Teil bereits angeheuert und wird derzeit noch komplettiert. 
 
MGK: Wie würdest du generell deine Küche bezeichnen? 
 

TW: Ich möchte unsere Küche ungerne in eine Schublade stecken. Ich würde uns zwischen 
klassischer Clubgastro und experimentierfreudiger junger Küche einordnen. 
 
MGK: Auf Golfplätzen gibt es ja bekanntlich ein „Signature Hole“ - bei uns vielleicht die wilde 
13 – planst du so etwas wie einen „Signature Dish“ – z. B. einen Brodau Burger? 
 

TW: Wir planen etwas in diese Richtung, brüten aber noch über den Ideen. Ob wir davon 
etwas umsetzen werden, kann ich noch nicht sagen. Was ich sagen kann, ist, dass es eine 
abwechslungsreiche Karte geben wird auf die sich die Golferinnen und Golfer, sowie alle 
nicht golfenden Gäste freuen können. 
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MGK: Vermisst haben viele Mitglieder in den letzten Jahren Pasta-Gerichte, vielleicht sogar 
ein Pizzaangebot. Dürfen wir darauf hoffen. 
 

TW: Eine gute Nachricht für alle Pasta-Fans. Pasta wird auf jeden Fall den Weg auf unsere 
Karte finden. Ein Pizzaangebot kann und will ich nicht ausschließen, ist aber am Anfang noch 
kein Thema. 
 
MGK: Der vorherige Betreiber hat bekanntlich viel Erfolg mit einem Mittagstisch gehabt, den 
immer Rentner bei ihren Fahrradausflügen genutzt haben. Gibt es wieder ein derartiges 
Angebot für alle? 
 

TW: Der Erfolg meines Vorgängers zeigt ja, dass eine große Nachfrage besteht. Wir werden 
auch weiterhin einen Mittagstisch anbieten. Allerdings wird der Mittagstisch im kleineren 
Rahmen angeboten. Mir ist wichtig, dass sich alle Gäste – Golfer und Nichtgolfer – bei uns 
wohl und willkommen fühlen. 
 
MGK: Immer ein Thema sind natürlich die Restaurantpreise. Gibt es auch preiswerte 
Gerichte? 
 

TW: Ihr werdet bei uns keine Preise auf der Karte finden, bei denen einem schon beim Lesen 
der Appetit vergeht. Wir werden eine ausgewogene Karte präsentieren, auf der für jeden 
etwas dabei sein wird. Ein sehr gutes Preis-Leistungs-Verhältnis ist fester Bestandteil unserer 
Unternehmensphilosophie. 
 
MGK: Du bist ja als hervorragender Golfer bekannt. Wie lautet Dein aktuelles Handicap und 
wirst Du auch 2024 für die Clubmannschaft zur Verfügung stehen? 
 

TW: Mein aktuelles Handicap ist 8,3. Ich werde der Mannschaft leider nicht so zur Verfügung 
stehen können, wie ich es in den letzten Jahren konnte. Ich hoffe dennoch, das ein oder 
andere Mal für die Mannschaft spielen zu können. 
 
MGK: Golfer sollen ja (natürlich nur außerhalb des GC Brodauer Mühle) manchmal etwas 
speziell sein. Hast du einen Wunsch an deine zukünftigen Gäste? 
 

TW: Ich wünsche mir einen freundlichen Umgang miteinander und ehrliches Feedback, vor 
allem der Mitglieder unseres Clubs. Nur so können wir ein harmonisches Miteinander 
schaffen. 
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Good bye Andrew 
 
29 Jahre war Andrew Wikinson der Head-Greenkeeper im Golflub Brodauer Mühle und hat 
dafür gesorgt, dass unser Platz sich jederzeit im Bestzustand präsentierte. Legendär die 
gerade vor Turnieren noch einmal liebevoll “gebügelten” Grüns, die von Mitgliedern und 
Gästen gleichermaßen hoch gelobt wurden. 
 
Außerdem war der zwischenzeitliche “Plus-Handicaper” und Serienclubmeister Andrew die 
große Stütze der Clubmannschaft und ein im Lochspiel höchst erfolgreicher, von den 
Gegenspielern gefürchteter Golfer. 
 
Mit großem Bedauern, zugleich aber mit Verständnis haben die Mitglieder zur Kenntnis 
nehmen müssen, dass Andrew noch einmal eine Herausforderung bei einem anderen Club 
wahrnehmen möchte. Hierüber freuen dürfen sich die Mitglieder des Golfclubs Schloss 
Breitenburg, die sich schon mal gedanklich darauf einstellen können, dass die Putts zukünftig 
wesentlich sensibler dosiert werden müssen, wenn sie nicht meilenweit über das Loch 
hinausrollen sollen. 
 
Als Dankeschön für sein fast drei Jahrzehnte langes Engagement erhielt Andrew vom 
Clubvorstand neben einer herzlichen verbalen Würdigung einen Einrichtungsgutschein für 
seine neue Wohnung. 
 
Und das Versprechen, sich bald einmal an seiner neuen Wirkungsstätte zu einer Golfrunde 
auf pfeilschnellen Grüns wiederzusehen. 
 

 
Georg Plate, Steffi Buhtz, Andrew Wilkinson, Klaus Niepel 
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Jahresrückblick 2023 der Jugend, News und Ausblick 2024 
 
Das Jahr 2023 war für die Brodauer Jugend eine Zeit voller Erfolge, Begeisterung und 
wachsender Gemeinschaft. Die Osterjugendgolfwoche und die Sommerjugendgolfwoche 
standen im Mittelpunkt des Geschehens und brachten uns intensive Tage des Trainings, 
Wettbewerbs und vor allem Spaß. Junge Golftalente auch aus benachbarten Golfclubs 
fanden sich zusammen beim offenen 29. Brodauer Ferienpokal und dem AK 8/10/12/14-
Cup. Premiere 2023 war die Teilnahme unserer gemischten AK 14 Mannschaft an der NDJL. 
Mit großem Einsatz und Teamgeist erreichten sie einen respektablen Mittelplatz in ihrer 
Gruppe. Diese Leistung spornt uns an und zeigt, dass wir als Team gut funktionieren und die 
nächsten Jahre noch wachsen können. Für das Team spielten: Claire Schmeißer, Lasse 
Breiter, Johannes Hoffmann, Sten Hoffmann, Karl Krog, Maximilien Rakel, Ferdinand 
Romeyke, Paul Sachs und Lias Witt. Bei dem GVSH Junioren Cup in Hohwacht erzielten Lasse 
Breiter und Sten Hoffmann einen prima 4. Platz. Ergänzt um Lias Witt und Paul Sache 
nahmen die vier auch an dem monatlichen GVSH-Regionentraining teil. Bei dem GVSH-
Pokal AK 12 im GC Timmendorfer Strand erspielte sich Lasse Breiter einen guten 4. Platz auf 
Landesebene. 
 
Die gute Stimmung in der Jugend zog weitere golfinteressierte Jugendliche an, die sich 
unserer Leidenschaft anschlossen. Aber nicht nur die jungen Golfer fanden ihren Weg zu uns 
– auch die Eltern, die bisher nicht mit dem Golfsport vertraut waren, ließen sich von der 
Atmosphäre begeistern und wurden zu stolzen neuen Mitgliedern in Brodau. Herzlich 
Willkommen an alle! 
 
Herzlichen Glückwunsch hier noch einmal an unsere Jugendclubmeister 2023 zu ihren 
verdienten Titeln: Lasse Breiter (AK 18), Linna Hoffmann (AK 12) und Ferdinand Romeyke (AK 
12). 

 
Jugendclubmeister 2023: Ferdinand,   Jugendabschluss-Scramble: Jasper, Theo, 
Lasse, Linna    Justus, Ferdinand, Max mit Martin, 

  Jugendwartin Steffi, Marcel 
 
Anfang Oktober fand das traditionelle Jugendabschluss-Scramble statt. Nach dem Motto "es 
gibt kein schlechtes Wetter" wurden trotz Regen 9 fröhliche Löcher als Teamspiel gespielt. 
Sieger wurden die Flights mit Lasse Breiter, Maximilian und Justus Rakel vor Jasper Quante 
und vor Ferdinand Romeyke und Theo Stalleicken. 
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Max auf dem Old Course, St. Andrews           Jo beim Trackman-Spiel „Capture the flag“ 
 

      
Lasse chippt auf dem Albany’s  Max pitcht auf dem Links Course 
Golf Course, Bahamas      Budersand/Sylt 
 
Die Saison ging nun langsam zu Ende und wir brauchen neue Ziele wie den Old Course in St. 
Andrews, Albany/Bahamas, Valderrama/Spanien und Budersand/Sylt in der neuen Indoor-
Anlage in Scharbeutz. 
 
Unser Großes Knusperhäuschenbauen fand am Wochenende des 1. Advents statt. Wir 
waren schnell ausgebucht und hatten einen tollen gemeinsamen Vormittag in der Backstube 
der Bäckerei Seßelberg. 

      
 Ausgebucht!                  Jasper und Noah hatten viel Spaß  
 Das Knusperhäuschenbauen 2023 
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Gute Laune bei Claire und Neele  Es läuft bei Lina und Paul 
 
Ganz nach dem Motto „Nach der Saison ist vor der Saison“ trainieren wir im 
ostholsteinischen Winter bestmöglich weiter. Die Terminplanung 2024: 
 
- Osterjugendwoche    29.-31.3.  - Sommerjugendwoche 30.7.-4.8. 

- AK 8/10/12/14.-Cup  31.7.  - 30. Brodauer Ferienpokal  1.8. 

- Jugendclubmeisterschaften 2.8.  - Jugendabschluss-Scramble 12.10. 

- Großes Knusperhäuschenbauen  30.11. 

 
Ich wünsche allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Steffi Buhtz, Jugendwartin 
 
Ruling und Rating 
 
Im vergangenen Sommer wurde für unseren Platz ein routinemäßiges Rerating durch den 
DGV durchgeführt. Ein derartiges Rerating steht alle 8 bis 10 Jahre an, alle Golfanlagen sind 
dazu verpflichtet. Wir haben das ergänzende Angebot des GVSH angenommen und vor dem 
Rating ein Ruling durchführen lassen. Dabei geht es darum, den Platz auf seine 
Regelkonformität überprüfen zu lassen. Das Ruling wurde im Juli von dem GVSH-
Spielleiterbeauftragten, Bernd Mailandt, durchgeführt. Die sichtbarsten Ergebnisse des 
Rulings sind die Überarbeitung der Platzregeln, die Verschiebung der Auslinie an der linken 
Seite der Bahn 6 und die Verlängerung der roten Penalty Area auf der rechten Seite der Bahn 
17 bis hinauf auf den Hügel vor dem Damenabschlag. Das Anfang September durchgeführte 
Rerating hat zu einer leichten Veränderung der CR- und Slope-Werte sowohl für die Damen 
als auch für die Herren geführt: 
 
   alt    neu 
Herren Gelb:   72,4/129   72,1/133 
Herren Rot:  68,4/119   68,2/120 
Damen Rot:  74/129    73,5/131. 
 
Die Grenzen für den Erhalt eines weiteren Vorgabeschlages haben sich damit ab einem 
Handicap-Index von 9,8 und höher leicht nach unten verschoben. Im Bereich unter 8,0 haben 
sich diese dagegen leicht erhöht. 
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Turniergeschehen 
 
Leider hat uns Wetter bislang einen dicken Strich durch unser winterliches Turniergeschehen 
gezogen. Zwar konnte die 1. Winterrunde am 12. November mit vielen Teilnehmern und 
Teilnehmerinnen sowie einer köstlichen Bewirtung durch Sönke Sauck in der Scope-Anlage 
noch durchgeführt werden. Seitdem geht aufgrund der Wetterbedingungen leider nichts 
mehr. Die 2. und gerade auch die 3. Winterrunde mussten bereits abgesagt werden. Leider 
fiel ebenfalls das zuletzt von Sabine Lübcke ausgerichtete und sehr beliebte Nikolausturnier 
dem Schnee zum Opfer. Auch private Runden sind derzeit nicht möglich, der Platz lädt eher 
zu Bootstouren ein. 
 
Kleiner Ausblick auf 2024 
 
Der Turnierkalender für das Jahr 2024 ist in Arbeit, die Gespräche wegen einzelner Turniere 
laufen allerdings noch. Für den Mannschaftspokal 2024 wurden dieselben Mannschaften wie 
für die vergangene Saison gemeldet. Wir treten also mit einer Damenmannschaft in der 
Verbandsliga, einer Damenmannschaft der AK30 in der Klasse C2, zwei Herrenmannschaften 
der AK30 in der Klasse B1 nach dem in der vergangenen Saison erreichten Aufstieg und der 
Klasse D5, einer Herrenmannschaft der AK65 in der Klasse C1 und einer Mannschaft der 
AK70. Zudem wird die Clubmannschaft uns wieder bei den Mannschaftsmeisterschaften 
vertreten. 
 
PLUS-Mitgliedschaft 
 
Die beste Nachricht zum Schluss: In dem jährlichen Treffen der Kooperationspartner wurde 
im Oktober beschlossen, die PLUS-Mitgliedschaft auch im nächsten Jahr zum Preis von 149 
Euro fortzusetzen. An dieser Stelle sei noch einmal daran erinnert, dass sich die PLUS-
Mitgliedschaft nicht automatisch verlängert, sondern für jedes Jahr und vor der ersten 
Runde auf einem der Partnerplätze neu abgeschlossen werden muss. 
 
Ronald Bracker, Spielführer 
 
Nächste Mitgliederversammlung 
 
Die nächste Mitgliederversammlung findet am 17. März 2024 um 15 Uhr statt. Diesmal im 
Hotel Carat, das uns Sonderkonditionen für die Veranstaltung eingeräumt hat.  
 
Auf der Tagesordnung steht die Wahl folgender Vorstandsmitglieder: 
 

- Präsident/-in 
- Vizepräsident/-in 
- Spielführer/-in 
- Schriftführer/-in. 
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In eigener Sache 
 
Im Oktober 2020 wurde mir die Ehre zuteil, von den Mitgliedern des GC Brodauer Mühle als 
Schriftführer in den Vorstand gewählt zu werden. Neben der Anfertigung von Protokollen 
zahlreicher Vorstandssitzungen und der Mitgliederversammlungen sowie dem Führen 
sonstiger Schriften habe ich mich ein wenig um die Aktualisierung der Homepage und um die 
Einstellung von News gekümmert sowie das Mühlengeklapper auf den Weg gebracht. Die 
Beiträge wurden sehr wohlwollend von Ihnen, liebe Mitglieder, begleitet, obwohl die 
Kolumne manchmal doch etwas arg lang geraten ist. Herzlichen Dank für Ihr Interesse! 
 
Aber man soll ja bekanntlich aufhören, wenn es am schönsten ist. Daher kandidiere ich nicht 
erneut für das ehrenwerte Amt des Schriftführers; somit ist dies auch die letzte Ausgabe des 
Mühlengeklappers, zumindest unter meiner Regie. 
 
Hauptgrund für meine Entscheidung ist allerdings, dass ich mich intensiver um eine von mir 
gegründete Stiftung und um einige soziale Projekte kümmern möchte. Bei einer Einrichtung, 
die fantastische Arbeit leistet, habe ich (natürlich) auch gleich einen Newsletter eingerichtet 
und werde als nächsten Schritt die Homepage ein wenig in Schwung bringen sowie bei der 
Sponsorensuche helfen. Bei Interesse an einem Good News-Letter bitte HIER klicken. 
 
Mit herzlichen Grüßen und allen guten Wünschen 
 
Ihr/Euer 
 
Georg Plate 
 
 

  

https://stpaulibats.de/wp-content/uploads/2023/12/Bats_Cares_Newsletter_2023.pdf
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